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Bollenwanderung 2007: Am 17.11.2007 waren wir wieder von den 

Altersturnern/Radfahrgruppe (zu dieser Gruppe gehören aber schon 

14 EUMEL) zu der traditionellen Wanderung nach Bollen und dem 

anschließenden Essen eingeladen. Die Organisatoren hatten es sogar 

geschafft, dass es endlich wieder Eisbein mit Sauerkraut gab. Den 

Fußmarsch nach Bollen unternahmen mit denen, die sich unterwegs 

noch anschlossen, 20 Teilnehmer, und 5 weitere warteten schon in 

Bollen auf unsere Ankunft. Der neue Chef der Altersturner Manfred 

Stecher begrüßte die Anwesenden, besonders seinen Amtsvorgänger 

Helmut Mirbach sowie den rüstigen und humorvollen ältesten 

Teilnehmer Vincenz Benesch mit seinen fast 93 Jahren. Nachdem der 

erste Durst gestillt war, berichtete der Verfasser dieser Zeilen, dass 

das „Eisbein mit Sauerkraut-Essen“ wahrscheinlich bereits Anfang 

der fünfziger Jahre ins Leben gerufen wurde. Er hatte einige 

humorvolle Verse des früheren Turners Johann Henke gefunden, der 

diese vermutlich im Jahre 1968 verfasst hat und berichtet, dass es die 

15. Wanderung zum Streek war. Seit der Einstellung des 

Fährbetriebes am Streek im Jahre 1974 findet die Wanderung und das 

Eisbein-Essen jährlich in Bollen statt. Chef Manni steuerte mit der 

„Warnung an Vereinsmitglieder“ betreffs der verschiedenen 

„terroristischen BIN-Mitglieder“ sowie dem Vortrag  über den 

„feuchten“ Honigkuchen“ zur Erheiterung bei. Inzwischen hatten die 

Teilnehmer einen ordentlichen Appetit bekommen und die Eisbeine 

(keine Haxen wie bisher) mit allem was dazu gehört wurden serviert, 

und es kehrte aufgrund der allgemeinen „Mampferei“ Ruhe ein. 

Offensichtlich hat es allen wieder sehr gut geschmeckt, denn es sind 

bis heute keine Klagen eingegangen. Manni hat bereits für das 
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nächste Jahr wieder gebucht, also am 15. November 2008 gibt es in 

Bollen wieder Eisbein mit Sauerkraut! 

Erhard Mattern 

 

Matinee am 18.11.2007: Während der diesjährigen Matinee 

besuchten wir das Weser-Stadion, von dem die meisten „Fans“ nur 

den Innenraum mit dem Spielfeld kennen. In 2 Gruppen erklärten uns 

die beiden  Stadionführer zunächst in den Business-Logen etwas über 

die Geschichte des SV Werder Bremen und die bisherigen tollen 

Erfolge. Im Jahre 2003 wurden die Lizenzspielerabteilungen aus dem 

Verein ausgegliedert und als Werder Bremen GmbH & CO KGaA 

weitergeführt, die im letzten Geschäftsjahr einen Umsatz von über 1 

Million € erzielte. Getestet wurde natürlich auch, wie viele Werder-

Fans bei den EUMELN vorhanden sind, es gab allerdings auch Fans 

von anderen Bundesliga-Clubs! Es folgte dann die Besichtigung des 

Raumes der Pressekonferenz sowie der so genannten Mixed-Zone, in 

der nach den Spielen die Interviews der Presse mit den Spielern 

stattfinden. Der Umkleideraum von Werder durfte nicht (!) betreten 

werden, dafür aber der der Gäste. Über die Treppe, an deren Stufen 

die jeweiligen Gegner die Erfolge von Werder nachlesen können, 

gelangten wir dann durch den Tunnel in den Innenraum und durften 

dort den Rasen ebenfalls nicht betreten (!). Einige interessante 

Informationen über das Fassungsvermögen, den geplanten Umbau 

etc. vermittelten die Führer in recht eindrucksvoller Form. Die 

Leichtathletik-Halle, Trainerbänke, Pressetribüne sowie die 

Kommentatorenplätze für Funk und Fernsehen wurden dann 

besichtigt. Sehr interessant auch anschließend die VIP-Logen, die 

jeweils für eine Saison für wesentlich höhere Preise als die der 

Business-Logen von Firmen gemietet werden, deren Namen neben 

den jeweiligen Türen zu lesen waren. Der abschließende Besuch des 

WUSEUMS (Werder Museum) mit all den Duplikaten der bisher 

errungenen Pokale und weiteren informativen Bildern etc. über die 

Geschichte des Vereins rundeten den sehr interessanten Besuch des 

Stadions ab. 

Vor dem abschließenden Essen in Grothenn´s Gasthaus in Arbergen 

dankte EUMEL-Chef Gerd Siebke dem Organisator Klaus-Peter 
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Stobbe für die vielen Mühen, die er aufgrund einiger terminlicher 

und anderer Schwierigkeiten in bewährter Art gemeistert hat. 

Erhard Mattern  

 

„Immer-dabei-EUMEL“: An 38 von 42 möglichen EUMEL-

Abenden im Jahr 2007 war Rolf Meiners dabei und wurde dafür am 

letzten EUMEL-Abend des Jahres 2007 von EUMEL-Chef Gerd 

Siebke mit der 1994 vom Thedinghausener „Außen-EUMEL“ 

Hermann Knief gestifteten Wanderplakette ausgezeichnet.  

Nur einmal weniger war Erhard Mattern aktiv, und mit 35 

Anwesenheitspunkten teilen sich gleich zwei EUMEL Platz drei: 

Gunnar Spitznagel und Gerhard Siebke. Diese EUMEL erhielten 

für ihren sportlichen Einsatz den Heimatkalender für den Landkreis 

Verden.  

Die weitere Platzierung: 34-mal waren Klaus Henke und Horst 

Kunke aktiv, gefolgt von Rolf Endruschat mit 33 „Punkten“, Harry 

Kurth und Helmut Behrmann mit 32 „Punkten“ und Ulrich Budler 

und Norbert Olschewski mit je 31 „Punkten“. Dass Norbert trotz 

Hüftoperation noch in die „Wertung“ gekommen ist, verdient eine 

besondere Anerkennung. In einer launigen Rede dankte Gerd auch 

unserem Schleifer Harry für seinen Einsatz als Übungsleiter und 

überreichte ihm unter großem Beifall der anwesenden EUMEL 

ebenfalls einen Heimatkalender. 

Da wir den Handballern an dem letzten Übungsabend wieder einmal 

die Gymnasium-Halle überlassen haben, fand der Sport in leicht 

verkürzter Form im Jugend- und Sportheim statt. Trotz der kleinen 

Halle hatte Harry sich ein besonderes Programm mit Hilfe der dort 

vorhandenen Kleingeräte einfallen lassen. Ein gemütlicher Teil im 

weihnachtlich geschmückten großen Jugendraum beendete das 

Sportjahr 2007. 

Erhard Mattern 

 

Weihnachts- und Neujahrsgrüße erhielten wir von Georg Eberle 

aus Lahnstein, Peter Zimmermann aus Singen, den Jedermännern aus 

Bad Sobernheim, Franz Fröhle, Horst Henrichs und Roman Sattler 

aus Bad Sobernheim, dem Bayern-EUMEL Dieter Heitkamp  aus 



Seite 4   

Rottach-Egern und Rolf Hermann aus Kanada. Wir haben uns 

darüber sehr gefreut und bedanken uns ganz herzlich. 

Erhard Mattern 

 

 

Liebe EUMEL und Freunde der EUMEL, 

 

es ist kaum zu glauben, aber das Jahr neigt sich schon wieder dem 

Ende zu. 

Wir haben in diesem Jahr neben den traditionellen Veranstaltungen 

wie Kohltour, Radtour und Matinee zusätzlich das wunderschöne 

Wochenende mit unsern Freunden aus Bad Sobernheim, den 

Jedermännern, verleben dürfen. 

Leider ist, durch organisatorisches Gerangel verursacht, der 

Weihnachts-Markt ausgefallen. So konnten wir leider nicht das 

EUMEL-Elixier zur Stärkung unseres Immunsystems inhalieren. Im 

nächsten Jahr soll es aber wieder einen Weihnachtsmarkt in Achim 

geben, und dann sind wir bestimmt wieder mit dabei. 

Wir haben nun das stattliche Durchschnittsalter bei den aktiven 

Eumeln von 63,6 Jahren erreicht. Dies zeigt zwar auf der einen Seite, 

dass Sport fit hält, sollte uns aber auch anspornen, Werbung bei 

potentiellen Neueumeln zu machen. Wir werden sonst irgendwann 

eine Gruppe von Greisen, die Rollstuhlsport oder Sitzprellball 

betreiben. Es gibt bestimmt eine große Anzahl von Menschen, bei 

denen nur der Anstoß fehlt bei uns mitzumachen. 

Ich wünsche allen EUMELN und Freunden der EUMEL, sowie deren 

Frauen und Freundinnen ein gesundes und frohes Neues Jahr 2008. 

 

Euer Gerd 

 

 

Die ersten Termine 2008: 
 

11. Januar 2008:     1. Sportabend im neuen Jahr!!!!! 

25.  Januar 2008:    Kohltour. Anmeldungen bei Klaus-Peter Stobbe! 

28. März 2008:       Turnrunde in Uesen 


